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Karlsruhe , 23 . Mai . Die Erbgroß -
herzoglicheu Herrschaften trafen heute
abend gegen 8 Uhr hier ein und wurden vom
Großherzog und der Großherzogin am
Bahnhofe begrüßt .

^ Karlsruhe , 28 . Mai . Anläßlich der
gestrigen Besichtigung des neuen Güter bahn -
hofes Basel durch die 1. Kammer hatte
der Eisenbahnminister Frhr v . Marschall
Gelegenheit , auf badischem Eisenbahngebiet den
preußischen Eisenbahnminister Breitenbach zu
begrüßen , wobei Herr v. Marschall , wie die
„Köln . Ztg . « berichtet , der Hoffnung Ausdruck
verlieh , daß die Beziehungen zwischen dem
Norden und dem Süden auch in Zukunft die¬
selben guten und freundschaftlichen bleiben mögen
wie bisher . Minister Breitenbach fährt mit
Gemahlin nach der Schweiz .

tt Durlach , 25 . Mai . Die Obstaussichten
find für dieses Jahr meist gering . Im „Gebirg « ,
auf der Höhe tritt das Ungeziefer in Massen
auf , und manche Bäume stehen kahl da wie
Besenretß . Pflaumen haben schon angesetzt, je
nach der Lage , Zwetschgen gibt es durchweg
wenig ; es hält schwer, an einem Zwetschgen -
baum auch nur ein ganzes , nicht zerfressenes
Blatt zu finden . Die Birnbäume und Apfel¬
bäume putzen sich immer mehr ; nur einzelne
Sorten , die entweder gut verblüht haben oder
sonst hart find , haben schönen Fruchtansatz . —
Klee und Wesenheit find so üppig wie selten
ein Jahr . Die Weinberge stehen hoffnungsvoll
da ; mögen sie einbringen , was dem Landmann
an Obst abgeht .

tQi Mannheim , 23 . Mai . Herr Kirchen¬
rat Dekan Ruckhaber tritt »ach 54jähriger
Wirksamkeit auf 1 . Juli in den Ruhestand .
Die freiwerdende Stelle wurde Herrn Stadt -
psarrer Simon angetragen .

Offenburg , 23 . Mai . Einen traurigen
Abschluß fand gestern hier eine Hochzeit . Herr
Kaufmann Friedrich Bollschweiler , dessen
Tochter sich gestern mit Herrn Referendär
Mutschler verehelichte , erlitt wä hrend der

Aeuilleton . 43 )

Seeleurötsel .
Roman nach dem Englischen von I . Pia .

(Fortsetzung .)
Herr Aeton war in der Tat Mittwoch abend

bei der Zusammenkunft zugegen, doch sehr ernst
und schweigend, denn er wollte nichts gegen den
jungen Mann sagen, bis er ihn gehört habenwürde. Auch Frau Warrener war anwesend ;aus ihrem sanften, blaffen Gesicht sprach große
Besorgnis . Frau North war die dritte in der
kleinen Versammlung — von ihren Töchternwar keine zugegen .

„Obwohl ich von keinem Advokaten ver¬
treten bin.

« Hub der junge Mann sarkastisch an,wurde aber von Herrn Acton sofort in strengemTone unterbrochen. „Das ist kein Gegenstand
zum Scherzen, Herr Miller . « sprach er heftig .
„Sagen Sie mir sofort — lebt meine Tochter ?«

- Ja, " lautete die einfache Antwort .
Frau Warrener schlug in höchster Erregungdie Hände zusammen — auf den Mienen der

Eltern zeigte sich der Ausdruck tiefster Er¬
schütterung. „Wo ist sie ?« riefen beide fast
zugleich.

„Das weiß ich nicht.«

S-M Tageblatt .
Freitag de» 25 . Mai

Feier einen Sch lag an fall und verschied kurze
Zeit darauf .

Lahr , 24 . Mai . Der älteste Kanonier des
badischen Landes , der ehemalige Bürgermeister
von Niederemmendingen , Herr Karl Friedrich
Becherer , der sich trotz seiner 87 Jahre noch
bester Gesundheit erfreut , wird am 6. badischen
Artillerietag , der am 9 ., 10 . und 11 . Juni
hier stattfindet , teilnehmen . Diese kamerad¬
schaftliche Zusammenkunft verspricht nach dem
reichhaltigen Programm wie nach allen Vor¬
bereitungen , die bis jetzt getroffen wurden , und
in Anbetracht der überaus zahlreichen An¬
meldungen einen glänzenden Verlauf zu nehmen.

A , Todtnau , 24 . Mai . Der Bürger¬
ausich uß bewilligte einen Beitrag von 5000
Mark zu den Kosten des neuen Feldberg¬
turmes .

Deutsches Reich.* Norderney , 24 . Mai . Reichskanzler
Fürst Bülow und Gemahlin find heute vor¬
mittag zum Sommeraufenthalt eingetroffen .* Leipzig , 24 . Mai . Zu Ehren des Vor¬
sitzenden der deutschen Turuerschaft ,
vr . Goetz , der heute seinen 80 . Geburtstag
feiert , versammelten sich gestern abend im Fest¬
raum des Leipziger Zentraltheaters eine größere
Anzahl Leipziger Turner , zu dem sich ein Teil
der Mitglieder des Ausschusses der deutschen
Turnerschaft , sowie viele Vertreter auswärtiger
Turnvereine gesellten , zu einem Festkommers ,
der sich zu einer großartigen Kundgebung ge¬
staltete . Der stellvertretende Vorsitzende , Professor
Hahn -Hamburg , hielt die Festrede , in welcher
er dem Dank der gesamten deutschen Turner¬
schaft beredten Ausdruck gab . Professor Ruehl -
Stettin verlos alsdann den Wortlq « t> einer
künstlerisch ausgestattetcu Glückwunschadreffe ,
worauf vr . Goetz für die zahlreichen Ehrungen ,
die ihm zu Teil geworden waren , seinen Dank
aussprach . Heute vormittag fand im Hause der
Familie Götz eine Feier statt . Nachdem die
Familie und die Freunde deS Hauses ihre
Glückwünsche dargebracht hatten , versammelten
sich um 11 Uhr die Ausschußmitglieder der
deutschen Turncrschaft und die Abgeordneten
der Gaue und Vereine . Im Namen des Aus -

Herr Acton Norths Stirn zog sich in finstere
Falten . „Mit diesen Damen hier mögen Sie
Ihr Spiel getrieben haben, « grollte er drohend
und erhob sich von seinem Sitz , „ mit mir soll
Ihnen das aber nicht glücken !«

„ Ich weiß nicht, wo sie ist," wiederholte
George Miller in peinlichster Bewegung , „aber
ich will Ihnen sagen , wo ich sie vermute — ich
glaube , sie ist jetzt auf dem Wege nach Amerika .
Und wenn Sie mich anhören wollen , will ich
Ihnen alles sagen , was ich von ihr weiß . Bis
vor ungefähr einem Monat hatte ich keine
Ahnung davon , daß sie am Leben sei, bis mir
eines Abends ein Mitglied meines Klubs von
einer seltsamen jungen Dame erzählte , die bei
seinem Vater im Geschäft stehe. Er meinte ,
sie müsse irgend einen aus unserem Klub kennen.
Ich fragte nach ihrem Namen . Er nannte sie
mir als Fräulein Main und cs fiel mir auf ,
daß das der Name von Fräulein Norths einstiger
Lehrerin war . Ich erkundigte mich nach ihr, «
fuhr George Miller fort , „erfuhr verschiedene
wunderliche Dinge und beschloß, sie zu sehen.
Ich beobachtete sie eines Abends als sie heim¬
ging und erkannte trotz des dichten Schleiers
sehr bald , daß es keine andere als Lilla war .
Ich sprach sie an . Sie erschrak heftig , faßte sich
aber bald und sagte mir nun , daß sie für jeder¬
mann tot sein müsse und im Begriff stehe,
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schufses übermittelte der Schatzmeister der deutschen
Turnerschaft , Kanzleirat Atzrott - Berlin , vr .
Goetz die Wünsche der deutschen Turnerschaft .
Er teilte dem Geburtstagskinde mit , daß die
Turnerschaft eine Sammlung von 18000 Mk .
zusammengebracht habe , als Grundstock zu einer
„vr . Ferdinand Goetz - Stiftung « , deren
Zweck der Gefeierte bestimmen möge . Außerdem
übermittelte der Redner im Aufträge des
preußischen Kultusministers deu von Seiner
Majestät dem Kaiser dem Jubilar wegen seiner
großen Verdienste um das deutsche Turnwesen
verliehenen Kronenorden 3 . Klaffe , wofür
der Gefeierte seinen herzlichsten Dank aussprach .
Nachmittags fand im Hotel „ Palmbaum « ein
Festessen im kleinen Kreise statt , wobei Professor
Ruehl -Stettin auf vr . Goetz einen Trinkspruch
ausbrachte .

Stuttgart , 23 . Mai . Laut „Schwäb .
Merk . « ist der Legationsrat v. Moser als
württembergischer Gesandter für Bayern , Baden
und Hessen ausersehen .

Rortvege«,
Ehristiania , 23 . Mai . Henrik Ibsen

ist heute nachmittag 2^ Uhr gestorben . ( Henrik
Ibsen war geboren am 20 . März 1828 zu
Skien in Norwegen und wurde für den Apothcker -
stand bestimmt . Seine dichterische Neigung brach
sich bald Bahn und seinen umstürzlerischen An¬
schauungen gab er bereits als 22 jähriger Aka¬
demiker in dem Drama „ Catilina « Ausdruck .
In Ehristiania sollte er dann Medizin studieren ,
betrat aber mit voller Kraft die literarische
Bahn und gab fast alle 2 Jahre ein neues
Drama heraus . Durch das historische Drama
arbeitete er sich mehr und mehr hindurch und
betrat dann von 1873 ab ausschließlich die
Bahn des Naturalismus , dessen Führer er ge¬
blieben ist. Auf „ Brand « und „Peer Gynt « der
60er Jahre folgten dann „Nora «, „Gespenster " ,
„ Volksfeind «

, „Wildente « , „ Rosmersholm " bis
zum „Wenn wir Toten erwachen « . Mögen auch
die Meinungsverschiedenheiten , die Ibsens Art
hervorgerufen hat , noch so weit gehen , der
große Norweger gehört den Besten der Welt¬
literatur an ; seine Werke sind das geistige
Eigentum der Gebildeten aller Nati onen .)
England zu verlassen . Sie nahm mir däs
Ehrenwort ab , keiner Menschenseele zu verraten ,daß ich sie gesehen habe . So schwer es mir
wurde, es blieb mir, wollte ich Schlimmeres
verhüten, nichts anderes übrig , als ihrem Ver¬
langen zu willfahren. Sie bekannte mir , daß
sie darum den Glauben an ihren Tod im Meere
erweckt, weil sie wüßte, daß sie ihre Freunde
unglücklich gemacht hätte . Sie schien große Eile
zu habe «, von England fortzukommen ; als sieaber hörte, daß Herr Drummond krank sei.wollte sie nicht eher abreisen. bis fie bessere
Nachrichten über ihn erhalten, und ich mußteihr alle zwei Tage Nachrichten über sein Be¬
finden bringen.«

„Nun, " fragte Herr Acton. der mit den
Händen auf dem Rücken im Zimmer auf undab ging . „Und weiter? «

„Weiter ? — das ist alles .«
„Wo ist sie jetzt ?«

„Sie hat sich am Montag nach Amerika eiu-
geschifft. «

„Nach welchem Teile ?«
„Das weiß ich nicht.«

„O, es ist furchtbar ! Welcher Wahnsinn
hat das unselige Mädchen erfaßt ? Und Sie— wenn Sie es uns vor einer Woche gesagt
hätteu - «



* Christiania , 24 . Mai . Die Regierung ,
sowie daS Präsidium des Storthings sandten
gestern Ibsens Witwe Beileidstelegramm ?.

England .
* London , 24 . Mai . Prinzessin Ena von

Battenberg ist heute vormittag , vom Publikum
lebhaft begrüßt , nach Madrid ab gereist . Der
König und zahlreiche Mitglieder der königlichen
Familie waren zur Verabschiedung auf dem
Bahnhose erschienen.

Rntzland .
* Petersburg , 24 . Mai . Der „Nowoje

Wremja " zufolge wird der Ministerpräsi¬
dent in der für Freitag mittag 12 Uhr an -
beraumteu Sitzung der Duma in Gegenwart
aller Minister die Antwort des Kabinetts
auf die Adresse der Duma erteilen .

Badischer Landtag .
Karlsruhe , 23 . Mat . In der heutige »

Sitzung der II . Kammer begründete Abg .
Kolb (Soz . ) , den Antrag , die Regierung zu
ersuchen, im Bundesrate gegen dis vom Reichs¬
tag angenommene Fahrkartensteuer zu stimmen .
Die Abgg . Gteßler (Ztr .) und Binz (ntl .)
verlasen Erklärungen » in denen die Notwendigkeit
der Reichsfinanzresorm betont wurde , die vom
Reichstag angenommen worden sei, und die
wenn auch unerwünschte Fahrkartensteuer ent¬
halte . Ihre Parteien seien jedoch nicht in der
Lage , dem Antrag zuzustimmen . Finanzminister
Becker führt aus , die Regierung kann nicht
empfehlen , dem Antrag beizutreten . Die badische
Regierung habe an der Gestaltung der Fahr¬
kartensteuer keine Befriedigung gefunden , habe
jedoch gegenüber der Reichsfinanzreform eine
ablehnenoe Haltung nicht eingenommen , nicht
nur ans nationalen Gründen , sondern auch in
Wahrung unserer badischen Interessen . Die
Abg . Hcimburger (Dem .) und Frühauf
(freis .) erklären sich für den Antrag , der schließ¬
lich mit allen gegen 17 Stimmen abgelehnt
wurde . Der Gesetzentwurf bctr . den Bahnbau
Walldürn - Hardheim fand Annahme . Freitag
9 Uhr : Gesetzentwurf betr . Bahnbau Rastatt -
Schwarzach und Petitionen .

Städtische Angelegenheiten .
v . Dur lach , 25 . Mai . Auszug aus dem

Sitzungsprotokoll des Gemeinderats
vom 22 . Mai 1906 :

Der Betriebsbericht des Gaswerks per April
1906 wird bekannt gegeben.

Der Gasgeldeinzug wird dem Badpächter
Eugen Hoffmann hier übertragen .

Das Gesuch des August Forschner um Ge¬
nehmigung zum Ausschank und Genuß auf der
Stelle von Branntwein und Spirituosen ist im
Auszug an der Geweindetafcl anzuschlagen ; die
Bedürfnisfrage wird verneint .

Das Gesuch des Schutzmanns Anton Zimmer¬
mann um Aufnahme als Ortsbürger wird
genehmigt ._

„ Sie vergessen, daß ich ihr mein Ehrenwort
gegeben hatte, " sagte der junge Mann . „ Ich
tat alles , sie zurückzuhalten , aber umsonst ."

„Wie heißen die Leute , bei denen sie . hier
beschäftigt war ? " fragte Herr Acton plötzlich.

„Dowse und Sohn . Sie wohnen irgendwo
auf dem Lande , jedenfalls nicht in London ."

Frau Warrener hatte die ganze Zeit still
und mit gesenktem Kopf dagcsessen, ohne daß
der Ausdruck ihres Gesichts verriet , was in ihr
vorging . Aber sie kämpfte währenddessen mit
schweren bitteren Gedanken . Wie , wenn sie
Lurch ihre unwissentlich falschen Vorstellungen
diese zwei Gemüter vergiftet hätte ? Wie , wenn
sie das Leben der beiden Menschen, die ihr
nächst ihrer eigenen Tochter das teuerste auf
Erden waren , zerstört hätte ! O , es war nur
zu gewiß ! Bleich und verstört erhob sie sich
endlich und sagte den Anwesenden Lebewohl .

Zu Hause angelangt , begab Frau Warrener
sich sofort zu ihrem Bruder . Aber an der Tür
blieb sie stehen. Ein seltsames Zittern ergriff
sie , ein Schleier legte sich vor ihre Augen . Sie
wollte sich überlegen , was sie ihm berichten sollte ,
aber sie vermochte es nicht. Nur das eine
sroße Verlangen erfüllte ihre Seele , seine Ver¬
zeihung zu erbitten für das nicht wieder gut zu
machende Unrecht , das sie ihm zugefügt hatte .

Nachdem der Voranschlag vollzuzsreif ge¬
worden ist , ist die vorgesehene Polizeiwacht¬
meisterstelle zur Bewerbung auszuschreiber .

Die Lieferung der Dienstiöcke sür 3 Feld¬
hüter wird dem Schneidermeister Sauer in
Karlsruhe zum Angebot übertragen .

Nachdem die wajserpolizeiliche Genehmigung
zu dem Projekt der Errichtung einer Badeanstalt
an der Pfinz erteilt ist , erhält das Stadt¬
bauamt Auftrag , mit der Ausführung bald -
tunlichst zn beginnen und zu diesem Zwecke die
Detailpläne anzuferttgen .

Dem Grund - und Hausbefitzervein ist auf
sein Gesuch um Aenderung des Ortsstatuts über
den Beizug der Anstößer zu den Kosten der
Herstellung der Octsstraßen und Gehwege zu
erwidern , daß man seinen Bestrebungen zwar
nicht unsympathisch qegcnübersteht , daß man
jedoch den gegebenen Zeitpunkt für nicht geeignet
erachtet , eine Aenderung des Ortsstatuts vor¬
zunehmen , insbesondere mit Rücksicht daraut ,
daß noch auf dem gegenwärtigen Landtage eine
Abänderung des Oclsstraßengesetzes , auf dem
das diesseitige Ortsstatut beruht , zu erwarten steht.

3 Anträge aus Neuabschluß von Fahrnts -
versicherungen im Gesamtverficherungswert von
11660 Mk . werden nicht beanstandet .

Die Waldgrasversteigerungm werden ge¬
nehmigt .

Bereins -Rachrichte« .
L . Durlach , 24 . Mai . ( Kaninchenzüchter -

Verein Durlach .) Unsere am Sonntag den 20 . Mai
abgehaltene 4 . Lokalausstellung erfreute sich trotz
des äußerst ungünstigen Wetters eines sehr zahlreichen
Besuchs . Trotz des endlos niederströmenden Regens hatten
die Freunde und Gönner des Vereins sich nicht abhalten
lassen , hierher zu kommen . Von auswärtigen Vereinen
waren erschienen : Bretten , Blankenloch , Grötzingen , Karls¬
ruhe , Mühlburg , Rüppurr und Diedelsheim . Möge auch
dieser Tag dazu beitragen , uns neue Freunde und An¬
hänger zuzuführen , möge er insbesondere dazu beitragen ,
das Vorurteil gegen Kaninchen und Kaninchenfleisch zu
beseitigen , um eine bessere Einsicht Platz greifen zu
lassen . Daß auf unseren Ausstellungen nur gute und erst¬
klassige Tiere zu finden sind , dürfte daraus hervorgehen ,
daß Tiere , welche auf allgemeinen Ausstellungen Ehren¬
preise erhielten , sich hier mit geringeren Preisen begnügen
mußten . Die Preise kamen zur Verteilung wie folgt :
Abt . 1 , belgische Riesen : Ehrenpreise : Karl Meier ,
Adolf Herrmann , Reg . Bcnneter ; 1. Preise : Karl Linde¬
mann , Fritz Barthlott ; 2 . Preise : Karl Lindemann ,
Emma Guddat ; 3 . Preise : Richard Schiller , Karl Sulzcr ,
Adolf Hcrrmann ; lobende Anerkennung : Josef Schwan ,
Wilhelm Gottmann , Fritz Barthlott . Abt . 2 , franz .
Widder : Ehrenpreis : Wilhelm Weiler ; 1. Preis : Wil¬
helm Weiler ; 2 . Preis : Alois Dinger ; 3 . Preis : Her¬
mann Zechicl : lobende Anerkennung : Wilhelm Weiler .
Abt . 3 . Angora : 3 . Preis : Alois Dinger . Abt . 4,
Silber : Ehrenpreise : Richard Schiller , Alois Dinger ,
1. Preis : Karl Herrmann ; 3 . Preis : Alois Dinger ;
lobende Anerkennung : Oskar Wehrle , Emil Vogel .
Abt . 5 , Russen : 2 . Preis : Alois Dinger ; 3 . Preis :
Richard Schiller ; lobende Anerkennung : Alois Dinger .
Abt . 6 , Holländer : Ehrenpreis : Karl Meier ; 2. Preis :
Karl Linvemann ; lobende Anerkennung : Friedrich Schaber .
Abt . 7 , Japaner : Lobende Anerkennung : Gustav
Seufcrt . Abt . 8, Kreuzung : Ehrenpreis : Karl Vogel ;
2 . Preise : Karl Klcnert , Jakob Weingärtner ; 3. Preise :
Albert Mix , Heinrich Köbel ; lobende Anerkennung :
Emma Guddat , Karl Arnold , Karl Jtte , Karl Meier .

Sie öffnete die Türe ; er lag anscheinend
schlafend Leise trat sie zu ihm heran und
kniete neben ihm nieder . In tiefem Jammer
blickte sie auf die abgezehrte Hand , die schlaff
und bleich herabhing — das war ihr Werk .

James Drummond wandte sich nach ihr um
und blickte sie halbverwundert an . Sie konnte
nicht reden .

„ Was gibt es , Sarah ?" fragte er.
Sie ergriff seine Hand , bedeckte sie mit

leidenschaftlichen Küssen und brach in Tränen
aus . Er versuchte sich aufzurichten und ein
seltsam feierlicher Ausdruck trat in sein abge¬
zehrtes Gesicht. „ So war alles nur ein
Traum, " sprach er ergeben , „wir sollen sie nie
Wiedersehen ! "

„O , James , James ! " rief seine Schwester
tief bekümmert aus ; „es bricht mir das Herz ,
es Dir zu sagen ! Ltlla lebt — sie war es
wirklich , die Dir die Blumen gebracht hat , sie
hat nie aufgehört , Dich zu lieben — und viel¬
leicht siehst Du sie wieder ; aber — wie kann
ich ihr ins Antlitz sehen ! Und Du , wie kannst
Du mir je vergeben — wenn alles wahr ist,
wie ich fürchte !"

(Fortsetzung folgt .)

Abt . Geflügel : 1 . Preis : Heinrich Walschburger für
1 . 1 indische Laufenten , weiß ; 2. Preis : Gustav Seusert
für 1,2 rebhuhnf . Jtalienerhühner ; 3 . Preis : Heinrich
Walschburger für 1,1 Pommer , weiße Gänse ; 3 . Preis :
Wilhelm Gottmann für 1,1 Pfautauben , weiß .

Durlach , 25 . Mai . Aus dem Jahres¬
bericht des Tierschutzvereins Durlach ent¬
nehmen wir : Die bei der Verlosung gewonnene «
25 Nistkästen , 2 kleinen und 2 großen Futter¬
häuschen wurden der Stadt Durlach überwiese «
und fanden im Schloßgarten Verwendung . An
außergewöhnlichen Einnahmen stoffen dem Ver¬
ein zu : n. von der Stadtkaffe Durlach 15 Mk.
Unterstützung ; d . von den Beamten der Ma¬
schinenfabrik 12,90 Mk . für Futter zum Füttern
der Vögel im Schloßgarten ; e . vom Tierschutz-
Verein Karlsruhe 15 Mk . zur besonderen Be¬
lohnung der Schutzleute , welche Anzeigen wegen
Ueberladung der Viehwagen machten . Man sollte
meinen , es läge im ureigensten Interesse des
betr . Besitzers , sein Vieh schonlich und barm¬
herzig zu behandeln ; glücklicherweise trifft dies
auch im allgemeinen zu, allein immer und immer
wieder ficht man Beispiele , wie namentlich
Knechte , die den Herrn fern wissen , das ihnen
anvertraute Vieh recht roh und gefühllos be¬
handeln ; solche rohe Menschen gehören unuach -
fichtltch zur Anzeige gebracht . Gendarmerie uns
Schutzmannschaft Dnrlach gaben sich im In¬
teresse des Vereins große Mühe und steht daher
zu hoffen , daß ihre Wirksamkeit Früchte trägt ,
d. h. die Mißhandlungen der Tiere immer
seltener werden . Der Tierschutzverein Durlach
hat keine Freude an den Bestrafungen , sie find
ihm nur Mittel zum Zweck : barmherzige Be¬
handlung der Tiere . Um auch die Jugend zur
Mitwirkung heranzuziehen , wurden den Volks¬
schulen 300 , der Töchterschule 100 Stück Tier¬
schutzkalender überwiesen . Mitgliederzahl 63 .
Möchten immer mehr Mitglieder beitrcten ! An¬
meldungen nehmen entgegen die Herren I .
Leußler , prakt . Arzt , F . Anspach , Ingenieur .

Eingesandt .
O Durlach , 2S . Mat . Schon längere Zeit

geht in hiesiger Stadt das Gerücht , daß das
alte Pädagogium , bczw. der 1 . Stock desselben ,
au einen hiesigen Geschäftsmann vermietet
werden soll . Wir maßen jedoch diesem Gerüchte
keinen Glauben bet, selbst dann noch nicht , als
kürzlich das Duilacher Wochenblatt in einem
längeren Artikel darauf hinwies ; denn wir
mußten uns sagen , daß der Gemeinderat einem
solchen Projekt seine Zustimmung wohl kaum
geben könne. Und so waren wir sehr überrascht ,
als wir uns im letzten Sitzungsbericht des Ge¬
meinderats vom Gegenteil überzeugen mußten .
Ja , geradezu unbegreifl ch wäre uns diese Ein¬
willigung , wenn es Tatsache sein sollte , daß
der neue Pächter auch nicht einen Pfennig mehr
bezahlt , als die j tzige Miete beträgt ; ebenso
unbegreiflich wäre auch, daß man auf einen
Einzelnen mehr Rücksicht nehmen wollte , als
auf die drei jetzigen Mieter . Wie wir hören ,
soll es fraglich sein, ob bei der Unruhe , die
fortan im Haus entstände , der Inhaber des
oberen Stockwerks in seiner Wohnung bliebe .
Ferner ist auch zu bedenken, daß die Stadt
selbst gewiß keine Ursache hat , die Zahl der
vorhandenen Geschäftslokale zu vermehren , so
lange wenigstens schöne Räume in der beste»
Lage der Stadt leer stehen. An Buchbinder¬
läden ist hier kein Mangel ; wenn es sich aber
um eine „Vergolderschule " handeln sollte und
ein Bedürfnis dafür hier wirklich Vorhände »
wäre , so gäbe es gewiß andere Mittel und
Wege , diesem Unternehmen Vonseiten der Stadt
entgegenzukommen . Man gliedere doch vorerst
diese „Vergolderschule " an die bestehende Ge¬
werbeschule an . Die Stadt würde ihr sicher
gerne ein Schulzimmer daselbst zur Verfügung
stellen . Hat alsdann diese neue Schule gezeigt,
daß sie lebensfähig ist, so wird es auch weiter¬
hin an wohlwollendem Entgegenkommen hier
nicht fehlen . Wir haben zum Bürgerausschuß
das feste Vertrauen , daß er diese Angelegenheit
einer ernsten Prüfung unterziehen werde .

i » 100 OVO Familien täglich getrunken .
« . K. BlttM «. Oskar « - reust- , Fernspr. « .



AmLsvsrkün - ignngsdLatt für de « AmLsoezirk Durlach .
Amtliche Bekamttmachmge».

Keugras -Wersteigerung .
Der diesjährige Heugraserwachs der Wiesen des Domänenamts

Karlsruhe wird wie folgt versteigert :
1 Dienstag den S. Juni d . Js ., vormittags S Uhr , in

der Schremppschen Bierhalle , Beiertheimer Allee 18 , von 25 da des
Kammerguts Gottesaue .

2 Mittwoch den 6. Juni d . IS . , vormittags 92 Uhr ,
in der Wirtschaft zum Schlößchen in Klein -Rüppurr von 54 da der
Gewann obere und untere Mühlwiese , Salmenwiese , Fautenbruch und
eingemachtes Stück des Kammerguts Rüppurr .

3 Donnerstag den 7. Juni d . Js . , vormittags 92 Uhr ,
in der Wirtschaft zum Schlößchen in Klein-Rüppurr von 63 da der
Gewann Weierwald , Nachtweide , Bleichwiese, Seewiese , großer und
kleiner Schellenberg des Kammerguts Rüppurr .

4 Samstag den 9. Juni d . Js . , vormittags 10 Uhr ,
«uf dem Rathause zu Grötzingen von 15 bL Ziegellöcherwiesen, Ge¬
markung Durlach , und 20 da der großen Brühlwiese und Bennenau -
wiese, Gemarkung Grötzingen.

5 Montag den 11. Juni d. Js . , vormittags 192 Uhr ,
auf dem Rathause zu Singen von 11 da der Gemarkung Singen und
Wilferdingen ._

Mimtmihnng
Bieheinfuhr betreffend.

Nach Mitteilung des landwirtschaftlichen Bezirksvereins soll
Anfang Juni ein Transport von Zuchtvieh aus Oberbaden bezogen
werden .

Bestellungen wollen bis spätestens 29 . d . Mts . unter Angabe
bes Preises anher gemacht werden .

Durlach den 22 . Mai 1906 .
Aas Mürgerrneillerarnt .

Gras - Versteigerung.
Die Stadt Durlach läßt am

Msntag den 28. Mai, vormittags 9 Uhr,
in Nagels Halle in Durlach öffentlich versteigern :

Distrikt 1 Oberwald , Schlag 1 , 2 , 4 , 5 , 6, 7, 8 , 14 , 15, 16 . 17 , 18 :
75 Lose Futter - und Seegras .

Distrikt II Elfmorgenbruch , Schlag 5 :
17 Lose Futtergras .

Durlach den 25 . Mai 1906.
Der Gemeindrrat.

Lckmiitmchunli.
Die Wahlen der Beisitzer zum Gewerbegericht aus

dem Stadtbezirk Durlach betreffend.
Gemäß Z 29 des Ortsstatuts wird , nachdem die Wahlen zum

Gewerbegericht vollzogen sind , Termin zur Feststellung des Gesamt¬
ergebnisses der Wahlen bestimmt auf

Samstag den 26. Mai d. Js . , vormittags 11 Uhr,im Rathaus Itl . Stock, Zimmer Nr . 10, zu Durlach .
Dies wird mit dem Anfügen bekannt gemacht, daß die Feststellung

des Wahlergebnisses in öffentlicher Sitzung erfolgt .
Durlach den 19 . Mai 1906.

Jev Worfihenöe :
— Boeckh . Eustachi .

Dnrlach.
Hüterrechts -Wegister .

Eingetragen :
1 . Jnholz Paul , Metzger und

Wirt in Durlach , und Friederike
Wilhelmine geb . Schell . Durch
Vertrag vom 10 . Mai 1906 ist
Errungenschaftsgemeinschaft ver¬
einbart und als Vorbehaltsgut der
Frau erklärt : 1 . Das im Vertrage
beschriebene Vermögen . 2 . Alles
Vermögen , welches dieselbe noch
durch Erbschaft , Vermächtnis ,
Schenkung und überhaupt aufgrund
unentgeltlichen Titels wie auch mit
Rücksicht auf ein künftiges Erb¬
recht erhält oder nach 8 1524
B .G .B . erwirbt . 3 . Das von der
Frau käuflich erworbene Klavier .

2 . Berger Karl , Metzger und
Wirt in Aue, und Frieda Pau¬
line geb . Nohrer . Durch Ver¬
trag vom 10 . Mai 1906 ist Güter¬
trennung vereinbart .

Großh . Amtsgericht .

Aue .

ArbeitDrzelmilz .
Zu dem Neubau eines Schul¬

hauses in Aue bei Durlach sollen
nachstehend verzeichnet« Arbeiten
im Wege des öffentlichen Aus¬
schreibens in Attord vergeben
werden :

1 . Maurerarbeiten .
2 . Steinhauerarbeiten (Pfinz -

täler Material ).
3 . Steinhauerarbeiten (Helles

Material ).
4 . Eisenlieferung .
5 . Zimmerarbeiten .
6 . Cementarbeiten ( mit Boden¬

belag ).
7 . Dachdeckerarbeiten.
8 . Blechnerarbeiten .
9 . Gipserarbeiten .

10 . Glaserarbeiten .
11 . Schlosserarbeiten .
12. Schmiedearbeiten .
13 . Schreinerarbeiten .
14. Tüncherarbeiten .

Pläne und Bedingungen liegen
während den üblichen Geschäfts¬
stunden auf dem Rathause in Aue
zur Einsicht auf , woselbst auch die
Angebotsformulare erhältlich sind .

Angebote mit entsprechender Auf
schrift versehen sind längstens bis
zum 31 . Mai 1996 , nachmittags
4 Uhr , portofrei an das Bürger¬
meisteramt Aue einzureichen.

Zuschlagsfrist 8 Tage .
Der Gemeinderat behält sich die

Wahl unter den Bewerbern vor .
Aue den 23 . Mai 1906.

Der Gemeinderat :
_ Wenner ._

Kleinsteinvach.
Brunnenarbeit .

Die Gemeinde Kleinsteinbachver¬
gibt im Submissionsweg die Er¬
stellung eines neuen Gemeinde¬
brunnens .

Angebote mit der Aufschrift
„ Brunnenarbeit " können bis

Montag de» 28 . d. Mts .,
nachmittags 1 Uhr,

beim Unterzeichneten abgegeben
oder portofrei eingesandt werden .

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt am gleichen Tage nachmittags
1 Uhr auf dem Rathaus .

Die Angebote sollen enthalten
per laufender Meter von 1 bis
10 ä Mk. und je 5 Meter tiefer
ä Mk . u . s . w , ferner Lieferung
von 140 mm weiten schmiedeisernen
Schachtröhren per Meter Mk. ?
Brunnenstock einschließlich gänz¬
licher Fertigstellung .

Kleinsteinbach, 21 . Mai 1906.
Der Gemeinderat :

Maag , Bürgermeister .
Weingarten.

Kmdssmkn - Vttßklgkrvng.
Die hiesige Gemeinde

IÄ versteigert am Diens -
MZAAtag den 29 . d . M.,

4 Uhr , im
Farrenhof einen schweren, fetten
Rindsfarren , wozu Kaufliebhaber
hiermit eingeladen werden .

Weingarten , 23 . Mai 1906.
Der Gemeinderat :

Koch .

PrivaL - Änzeigen.
Echtes Kailm!ik«t,

per Laib 70 H , empfiehlt
_ Josef Bader , Bäckerei.

Brnteier
von weißen indischen Laufenten ,
prämiiert mit 1 . Preis , per Stück
25 Pf . , zu verkaufen bei

Heinrich Walschburger ,
Wolfartsweier .

Einige geübte tüchtige
Mrsteli - Nlijieherimeo

bei gutbezahlter dauernder Akkord¬
arbeit für sofort gesucht. Offerten
unter Nr . 94 an die Expedition
dieses Blattes erbeten ._

Fräulein ,
in Haushaltung und schrift¬
lichen Arbeite« erfahren, ge¬
sucht. Auskunft in der Exp.

Ein ordentliches Dienst¬
mädchen für häusliche Ar¬
beiten sofort oder auf 1 . Juni ge-
sucht . Näheres bei der Exp , d . Bl .

Mädchen - Gesuch.
Ein nicht zu junges Mädchen ,

welches Hausarbeit versteht , findet
zum 1 . Juni gutbezahlte Stelle .
Näheres Grötzingerstraße 69 .

Eine Wohnung von 1 Zimmer
und Küche sofort oder auf 1 . Juli
zu mieten gesucht. Offerten
unter Nr . 95 an die Exp , d . Bl.

Ei» Wohnhaus mit Kauf¬
laden , rentables Geschäft , ist zu
verkaufen , event . der untere Stock
mit 3 Zimmern , Kaufladen , ein¬
gerichtet mit Flaschenbierabfüllung
und Entwässerung , dabei in nächster
Nähe Gemüsegarten von 10 Ar ,
zu vermieten . Näheres bei der
Expedition dieses Blattes _

MSe-c-reSIMZ
rüekung sieder 7 . luni.
VortsUdattv 6s ^innckLQcsv .

Vis VüM« äsr LionKdms
virä 6vviQQv

M . 25,099 .
1ö MM M . 1 t 201»
sii-rs, . 8 SOS
L . SMw . „ 53VV
Nsn solonl .

SSmtlielio Kevinns sinS mit 8V ^
in ds, susrstildsi '.

s aol M 1 » ' -«2« It> »u ..Lwü ^ An . j po,to u . l.iris 2S k»s.

vertilg
Untzeriekeesllekffi't.

in tläliL u . fisl. kelil

Blauklee ,
""

verkaufen
Frau Blust , Leopoldstr . 9.

Verlaufen hat sich eine weiß
und schwarze Angora » Katze .
Gegen Belohnung abzugeben

Seboldstratze 22.

Eine schöneMansarden - Wohnung ,
2 Zimmer und Küche , ist an kleine
Familie sofort oder auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres bei

Karl Steinmetz , Thomashof .

Prim» Klimm-kisch,
keine Notschlachtung, per S 75
wird morgen früh auf dem Markt -
platz ausgehauen ._

Milchschweine ,
80 — 100 Stück, 4 Wochen

alt , sind zu verkaufen bei
r? . Li«»«,-, SlhlveinejWerei ,

Hagsfeld .
Zm Waschen und MM

von Gardinen , weiß und creme,
Kleidern, Blousen , Unterröcken , so¬
wie Leib- und Bettwäsche empfiehlt
sich Iran K . Zehnt¬
straße 6 ll , Ecke Zehnt - n . Spitalstr .

Irr vermieten
eine schöne Wohnung von 3 Zim¬
mern , Küche, Keller , Speicher und
Stallung . Zu erfragen in der
Expedition dieses Blattes ._

Lumpen , Knochen,
Alteisen und Metalle

kauftjedes Quantum zu Tagespreise »
Aa. Heinrich Aöttinger,

Pfinzstraße .



'1-Aaöatt ans mchmklOOAnzüge
WA" von ksulv dis PGingslsn . -WE

H^ r « » svi '8 !1k «
'iM - Lonlsotion8 - li3li8

D « rIs .oL, Hauptstraße76, vi8 - ll-vi8 dem Kroirodil .
Sonntags geöffnet 8 —9 und ff —3 Uhr . "WG

Aokllsöanll Durtal ^.
Eingetragene Genoffenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .

Die Mitglieder werden zu der am
Freitag de « 25. Mai 1906, abends 8 Uhr,

im Gasthaus zur Krone hier stattfindenden

«HkmdeMchkS Gmr «lmsWin!nW
mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen freundlich eingeladen .

Einziger Gegenstand der Tagesordnung :
ENMkMrl DMsch. kA Verkauf des Anwesens in der Pfinzstraße .' ^

Durlach den 17 . Mai 1906 .

MoncrLsvsr farnrnkung
findet am Samstag , 26 . d . M . ,
abends 8 ( Uhr , im Lokal
(Graf ) statt .

Tagesordnung :
Vereinsausflug betreffend .

Der Borstand .

6ut 8Z ! ! !

Zu dem am Sonntag den
27 . d . M . in der „ Karlsburg"
stattfindenden
Aamikienaßend mit Tanz

beehren wir uns hiermit , die ver¬
ehrt . Mitglieder nebst Angehörigen
turnfreundlichst einzuladen .

Anfang 8 Uhr .
Der Borstand .

Die Teilnehmer an der Pfingst -
turnsahrt werden zur Besprechung
im Lokal (Löwenbräu ) auf morgen
(Samstag ) abend 9 Uhr hierdurch
no chmals eingeladen ._

Tischgesellschaft Laetitia
Durlach .

Morgen abend :
MoncrLsvsr sarnrrrtung

im Lokal , wozu freundlichst einladet
Der Borstand .

kräftige , gesunde Pflanzen , per
Stück ohne Topf 10 -H ,

GdeLdrchUsrk ,
aus meinem bekannten Pracht -
svrtiment , kräftige Knollen in jeder
Farbe , mit Namen , per Stück
30 H , empfiehlt

Kriedrich Wendling ,
Grötzingerstr . 69 — Telephon 84 .

Mähmaschinen
Hrurecheu
Rasenmäher
Wäge und Eggen
FutLerschneidmaschinen
Dreschmaschinen
Göpel n. Schrotmühlen
Ufnhlpnmpen
Jancheschöpferu Verteiler
Eiserne Schubkarren
Decimalwagen

und alle sonstigen landwirtschaft¬
lichen Maschinen und Geräte liefert
billigst

Olcko VvLrLLäir

_ Hauptstraße 48 ._
Verlaufen hat

sich ein kurzhaariger
schwarzer Reh -
Pinscher (Weib¬
chen) . Abzugeben

Leopoldstraße 11.

Todes - Anzeige.
Freunden ünd Be¬

kannten die traurige Mit¬
teilung , daß es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat
unfern lieben Vater ,
Großvater , Schwieger¬
vater und Bruder

Friedrich Sirlzer,
Küfer ,

im Alter von 75 *s Jahren heute
abend 6 Uhr in die ewige
Heimat abzurufen .

Durlach , 24 . Mai 1906 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet am
Samstag abend

'
6 Uhr statt .

Sollte jemand beim Ansagen
vergessen worden sein , so diene
dies als Einladung .

R> is8iZLV « Z°« rss
Zu dem am Samstag - en 26 . - . Mts . nach Hohenwetters¬

bach stattfindenden

werden unsere Mitglieder mit der Bitte um vollzähliges Erscheinen
freundlichst eingeladen . Zusammenkunft 7 Uhr auf dem Lindenkeller .

— _ Zier Worskanö .

Versteigern n g .
8sn,s1sez üsn 26 . ct . IR» , von vonmittsgs 8 bis

nsokmillsgs s Ubn , versteigere ich im Auftrag Wege«
GeschLftsanfgade im Hanse Keopoldstratze S , parterre :

Eine größere Anzahl einfacher und feiner Zimmer-
ntzren . gsld . « nd stU» . Herren - «nd Damennhren ,
gute Nickeln hre« für Strapazierzmecke , Uhrketten ,
gold . Ringe , Hroschen, Ohrringe , Manschettenknopfe ,
Armbänder und allerhand Schmncksachen , fernerein guter Gasherd mit 3 Löchern, ei« 3armiger
Gaslnster mit Glocken « nd Kremier , Gasarme für
Schanfenster , ein Roßhaarsofa nnd verschiedenes .

Der Keanftragte : Friedrich ^ ratt .

Ich habe mich in Xsnisnuks als

niedergelassen und praktiziere
Hsi .27lsckF7S . 8SS "dU

( im vr . Gclpkeschen Hause ).
Sprechstunden : 10 — 12 und 3— :. 5 Uhr ,

Sonntags 10 — 12 Uhr .
llr. luell . G . Augenarzt .

s'l' imL jungk8 llammölflsi8ob
wird Samstag und Sonntag ausgehauen bei

ULrrs; , » !' Mehger unö Wurstter ,
^ anxtftrafze 2V .

8 Todes - Anzeige.
Gott dem Allmächtigen

^ »hat es gefallen , unser
liebes Kind

ILsnI
heute in die ewige Heimat ab -
zurusen .

Durlach , 24 . Mai 1906 .
Die trauernden Eltern :

Aonst . Aammsrer u Frau

W gut
'

möb
'
jiertes Zimmer

ist zu vermieten

— Zehntstraße 4 .

Avangelischer Gottesdienst .
Sonntag den 27 . Mai 1906 .

Zn Durlvch :
Vormittags : Herr Dekan Meyer .
Nachmittags 1 Ilhr Christenlehre : Derselbe.
Nachmittags 2)! Uhr : Predigt : Herr Stadt -

Vikar Vogelmann .
In Wolfartsweier imit Christenlehre ) :

Herr Stadtvikor Vogelmann .
Evangel . Bereinshaus .

(Zeßntstraße 4).
Sonntag 11 Uhr : Sonntagschule .

. 8 . Bibl . Vortrag .
Montag 8 „ Juugfrauen - Verein.
Dienstag 8 . Jünglingsabend .
Mittwoch 8 „ Gebetsvcrsammlung .
DounerStg . 8 „ SingstundeMännerchor .
Freitag 8 „ Sonntagschulvorberc itg.

Friederrskapelle .
(SeSokdstratzi-) .

Sonntag !l10 Uhr : Predigt (Prcd . Berner ).

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag W

11
3
8

N
!»9
i-9

M»oNtje <IesS »»irvIilli >penti '0>, »oll « . glänrsoil , dsssM «« llbsemLoilg « foN -
bllllung Ssr Il»»ro , reinigt <lon « »»rboilen , verbötet »»ereuetsll Nllä gibt
wenigem Leer sw «oller » illionsntooti doeeiitirt, kür Dimen ogck
Serrsn uoeotkeKiUoN . Vorolvlit »er Ssclisiimungon . Slismpoon ist sollt nur
mit üem »vt>« Liiei >Uvpl ! kLvLst Mit Veiloksnoeruvti AI p«g ., in »pstvell - n,

, _ Drogen unü Pgrtllmerio -Ksscliiütoii kLukUeü. ^

_ Allein eckt nu baden in eler äilleröroseris LiiKust I' ster , Uaaptstr 16._

Schwetzinger Spargeln ,
ganz frisch gestochen , treffen Samstag früh ein .

DkiUpx L - nxor n . L ' iHLls » .

SMmer-MM -Moffck,
per Ä 17 5 Ä 80 bei

? biiipp 1- ugsn .

Möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten

Gnrtenstr . 11, 2 St

Sonntagsschule .
Jungfrauenvereiu .
Predigt .
Singstunde .
Missionsverein .
Männcrchor - Siiigstde .
Betstunde .
Jünglingsverein .

Wolfartsweier :
Sonntag 2 Uhr : Kindertag d. Sonntag sschule .

Stadt Durlach .
MMde § 5mchS -ZUSMgL

<8ri>orr« r
19. Mai : Wilhelm Karl , Vat . Wilhelm

Johann Müller , Fuhrmann .
Eheschließung»

22 . Mai : Alois Franz Rossato von Tetschen
<Oesterreich) , Schneider , und
Juliana Magdalena Wackers-
hauser von hier.
Gestorbenr

22 . Mai : Paula Berta , Vat . Friedrich
Esaias,Fabrikarbeiter,3 !lW .a.

Anna Elise, Vat . Jakob Höflich,
Lederfärber , 5 Wochen alt .

Karl,Vat . Konstantin Kämmerer ,
Fabrikarbeiter , 1 ' /. I . a.

Christian Friedrich Sulzcr ,
Landwirt , Witwer , 762 I . a-

Julius Käst , Taglöhner , Ehe -
mann , 63' . Jahre alt .

23.

24.

24.

25.
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